
	 Liebe Mitglieder, 
	 Interessierte, Freundinnen 
	 und Freunde unserer Pfarrei!
In diesem Flyer finden Sie Terminhinweise, Impulse und Gedanken für die Advents- und Weihnachtszeit. 
Die Gottesdienstordnung für die Weihnachtstage und die Zeit der Jahreswende ist ebenfalls enthalten. 
Mit der Redaktion freue ich mich, wenn dieser Flyer eine Hilfe ist, die kommenden Wochen zu gestalten. 
Ihnen und Ihren Lieben wünsche ich eine erfüllte Adventszeit und ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest.

Ihr Pastor Norbert Hörter

2019

Wer versucht, Nähgarn einzufädeln, wird erken-
nen, dass man ganz vorsichtig und ziemlich ge-
duldig vorgehen muss. Ist man zu hektisch, kann 
man gleich wieder von vorne beginnen. Für man-
che Dinge muss man sich ein wenig Zeit nehmen, 
wenn sie gelingen sollen. 

Mit der Advents- und Weihnachtszeit beginnt 
das kirchliche Jahr: Ein neuer Anfang, eine neue 
Chance! Es lohnt sich, die Hektik draußen zu las-
sen und erstmal wieder gut hinzuschauen, wo 
unser Lebensfaden herkommt und wo er hinge-
hen soll. So kann es auch gelingen, uns neu auf 
Jesus Christus auszurichten, der für uns Ziel- und 
Haltepunkt im Leben sein will. Ein neuer Anfang 
ist möglich: Zerrissenes wird neu zusammenge-
führt und wir ahnen, dass Vieles heiler werden 
kann. 

Himmel und Erde berühren sich. Das ist das Ge-
heimnis von Weihnachten! Jesus Christus wird 
in diese Welt geboren. Er sucht dich und mich, 
er tritt ein in unser Leben, in konkrete Situatio-
nen, in denen wir gerade stecken. Er will uns 
berühren – dort, wo wir sind. Die Heiligen Mes-
sen an den Sonntagen im Advent und die Rora-
te-Messen an den Sonntagabenden in St. Lau-
rentius laden dazu ein, sich neu zu orientieren, 
gemeinsam auf Weihnachten zu zugehen. Ma-

chen wir uns zusammen bereit, den Sohn Got-
tes, der für uns geboren wurde, in Liebe anzu-
nehmen. Er will zu uns kommen und im Alltag 
dabei sein – im Advent, an Weihnachten und 
darüber hinaus an jedem Tag unseres Lebens.                                    

Norbert Hörter

Da berühren sich Himmel und Erde

Gottesdienste an Weihnachten 
und zur Jahreswende 
24. Dezember Heiliger Abend / Heilige Nacht

08.00 Uhr	 St. Laurentius	 Hl. Messe
10.00 – 12.00 Uhr	 St. Laurentius	 Sakrament der Versöhnung – Hl. Beichte
12.00 Uhr	 St. Laurentius	 Kinderbeichte
15.00 Uhr  	 Hl. Drei Könige 	 Krippenfeier für Familien 
16.00 Uhr	 St. Laurentius	 Familienchristmette
17.00 Uhr  	 St. Marien	 Krippenfeier für Familien
17.00 Uhr 	 Maria-Hilf-Kapelle	 Christmette für Kranke und Senioren
18.00 Uhr  	 St. Laurentius	 Weihnachtseinstimmung für Erwachsene
19.00 Uhr  	 Hl. Drei Könige 	 Christmette
19.00 Uhr 	 St. Marien	 Christmette (polnisch)
21.00 Uhr 	 St. Marien	 Christmette
23.00 Uhr 	 St. Laurentius	 Mitternachtsmette

1. Weihnachtstag Hochfest der Geburt des Herrn

09.30 Uhr  	 St. Laurentius 	 Hl. Messe (italienisch)
09.30 Uhr  	 Maria-Hilf-Kapelle	 Hl. Messe
11.00 Uhr  	 St. Laurentius	 Hochamt
11.00 Uhr 	 Reha-Klinik	 Hl. Messe
15.00 Uhr  	 St. Marien	 Hl. Messe (polnisch)
18.00 Uhr  	 St. Laurentius	 Abendmesse

2. Weihnachtstag Hl. Stephanus

09.30 Uhr  	 Hl. Drei Könige 	 Hochamt
10.30 Uhr  	 Kapelle im EVK	 Hl. Messe
11.00 Uhr  	 St. Joseph-Kapelle (CBT)	 Hl. Messe
11.00 Uhr 	 St. Laurentius	 Familienmesse mit Kindersegnung	
18.00 Uhr 	 St. Marien	 Abendmesse

Silvester

17.00 Uhr  	 Maria-Hilf-Kapelle	 Hl. Messe
18.00 Uhr  	 St. Laurentius	 Festmesse zum Jahresschluss

Neujahr Hochfest der Gottesmutter Maria

18.00 Uhr	 St. Laurentius	 Abendmesse

St. Laurentius: Laurentiusstraße  /  Konrad-Adenauer-Platz
St. Marien: Mülheimer Straße
Maria-Hilf-Kapelle im Marien-Krankenhaus: Dr.-Robert-Koch-Straße
Reha-Klinik: Reuterstraße  
CBT-Seniorenwohnheim – St. Joseph-Kapelle: Margaretenhöhe 
EVK – Kapelle im Ev. Krankenhaus: Ferrenbergstraße

Advent &
Weihnachten

2019

Wie erzähle ich´s 
meinem Kind?
Impulse und Gespräche über den 
Glauben für Eltern und Interessierte

„Mama, wenn meine Schwester getauft wird, was 
passiert denn da?“ oder „Papa, ist Gott eigentlich 
auch FC-Fan?“: Kinder können mit ihren Fragen ganz 
schön auf den Zahn fühlen und dabei verblüffen! Haben wir Antworten auf solche Fragen? Ein Team von 
Eltern, zusammen mit Diakon Matthias Stahl nimmt sich Zeit, mit Ihnen darüber ins Gespräch zu kommen 
und Impulse zu geben für den Glauben im Familienalltag.

Start mit einem After-Work-Prayer: Mittwoch, 20. November 2019
		                              17.30 Uhr im Quirl´s (Hauptstr. 264, 1. Stock)

Die weiteren Treffen finden sonntags um 9.30 Uhr im Laurentiushaus statt. 

Die ersten beiden Termine: 
Sonntag, 15. Dezember 2019 / Sonntag, 12. Januar 2020.

Kontakt: 
Diakon Matthias Stahl, Telefon: (02202) 2 72 80 74, E-Mail: diakon.stahl@laurentius-gl.de

Gott kommt uns nah
Die Weihnachtsbotschaft ist die Botschaft von der Liebe 
und dem Frieden Gottes, sichtbar und greifbar als klei-
nes Kind in der Krippe. Er wird ein Mensch unter uns 
Menschen. Geboren, wie jede und jeder von uns geboren 
wurde. Aufgewachsen in Verhältnissen, in denen viele 
Menschen auf unserer Erde leben.

Und mitten hinein in diese unsere Welt und in unsere 
eigene Lebensgeschichte hören wir, dass Gott uns sein 
Heil schenkt. Gott wird alle Not wenden, was immer uns 
auch im Einzelnen bedrückt und belastet. „Allen Men-
schen wird zuteil Gottes Heil“.

Das Pastoralteam mit allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern von St. Laurentius wünscht Ihnen ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest. Möge die Frohe Bot-
schaft von der Geburt im Stall uns alle mit tiefer Freu-
de erfüllen, weil Gott sich uns zu erkennen gibt, als 
Mensch, um uns Menschen nahe zu sein.

Ingrid Witte, GemeindereferentinFo
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Besinnliches im Advent: 
Rorate-Messen
Rorate-Messen sind besondere Gottesdienste im Advent, die im 
Kerzenschein gefeiert werden, welcher den Kirchenraum durch 
eine Vielzahl von Lichtern in ein warmes und stimmungsvolles Bild 
taucht. So wollen wir uns gemeinsam auf die Geburt Jesu Christi 
einstimmen mit Lesungstexten, Besinnung, Ruhe und Gesang.

Rorate-Messen haben eine jahrtausendelange Geschichte. Das 
Wort „Rorate“ stammt aus dem Ruf des Eröffnungsverses „Rorate 
caeli desuper, et nubes pluant justum!“ , also „Ihr Himmel tauet den 
Gerechten, ihr Wolken regnet ihn herab.” Es handelt sich hier um 
einen Vers aus dem alttestamentlichen Buch Jesaja (Jesaja 45,8), 
mit dem die Menschen des Alten Testaments den versprochenen 
Retter herbeigesehnt haben, den Messias, der Licht in die Dunkel-
heit der Welt bringt.

Wir feiern Rorate-Messe an allen vier Adventssonntagen um 
18.00 Uhr in St. Laurentius: 1. Dezember (mitgestaltet durch den 
Chor Lichtblick), 8. Dezember, 15. Dezember, 22. Dezember. 
Herzlich Willkommen!

Auch in diesem Jahr wieder: Der „echte“ Ni-
kolaus aus fair gehandelter Vollmilchschokolade, 
mit Mitra statt Mütze und mit Bischofsstab statt 
Beutel. Eine leckere Alternative zum bunt ver-
packten Schoko-Weihnachtsmann mit weißem 
Bart und Zipfelmütze. Damit erinnern wir an den 
historischen Heiligen Nikolaus, der Bischof war in 
der Stadt Myra, der heutigen Türkei. Ihn wollen 
wir mehr in den Mittelpunkt rücken, ein Mensch, 
der uns durch sein Leben in Wort und Tat Vorbild 
im Glauben ist.

Erhältlich für 1,50 € im Pastoralbüro 
oder über Gemeindereferentin Ingrid Witte:
Telefon: (02202) 28 38-13

Der wahre Nikolaus zum Anbeißen

Sakrament der Versöhnung – für Erwachsene und Kinder

Gottes Einladung, neu zu beginnen!
Die Beichte, das Sakrament der Versöhnung, ist Zeichen und ganz persönliches Geschenk der Liebe und 
Nähe Gottes. In der Vorbereitung auf Weihnachten lädt Gott uns besonders ein, dieses Sakrament zu 
empfangen: Gottes Kraft und Vergebung, Chance für einen Neuanfang.

Für die Beichte stehen Ihnen unsere Priester in der Kirche St. Laurentius gerne zur Verfügung:

 Jeden Samstag (auch im Advent) von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
 An Hl. Abend, 24. Dezember, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr für Erwachsene und ab 12.00 Uhr für Kinder.

Ein ergänzendes Angebot sind unsere Bußgottesdienste im Advent:

 Donnerstag, 12. Dezember, 19.00 Uhr in Heilige Drei Könige
 Freitag, 13. Dezember, 16.00 Uhr in St. Marien (Krypta)
 Mittwoch, 18. Dezember, 19.00 Uhr in der Kapelle des Marienkrankenhauses

Foto: pxhere.com

Manche Gemeindemitglieder können alters- oder 
krankheitsbedingt nicht mehr den Gottesdienst 
mitfeiern und die Begegnung mit Jesus Chris-
tus in der heiligen Kommunion fehlt ihnen. Gerne 
bringen wir zu kranken oder alten Menschen die 
Kommunion nach Hause! Melden Sie sich einfach 
im Pastoralbüro unter der Nummer 02202/28380. 
Wir vereinbaren mit Ihnen einen Termin, an dem 
ein Seelsorger oder eine Seelsorgerin zu Ihnen 
nach Hause kommt.

Krankenkommunion – 
(nicht nur) zu Weihnachten

Alle Jahre wieder kommt das Christuskind - und die Sternsinger auch! Gekleidet als Heilige Drei Könige 
sind sie in unserer Pfarrei vom 27. Dezember 2019 bis zum 6. Januar 2020 unterwegs. Symbolisch 
tragen sie den Stern als Zeichen für Christus mit sich und schreiben den Segen 20C+M+B20 an 
Wohnungen und Häuser.

C+M+B stehen für die lateinischen Worte „Christus Mansionem Benedicat“ – auf deutsch: Christus 
segne dieses Haus. Volkstümlich werden die drei Buchstaben als Kürzel für die überlieferten Namen der 
drei Weisen verstanden: Caspar, Melchior und Balthasar.

Wie jedes Jahr sammeln unsere Sternsinger für ein Schulprojekt in Bangladesch, damit Kinder dort zur 
Schule gehen können. Es ist eine gute Sache, wenn Sie die Sternsinger unterstützen! Kinder, Begleite-
rinnen und Begleiter, die bei dieser wichtigen Aktion mitmachen und den Schulkindern in Bangladesch 
helfen möchten, sind herzlich willkommen! Sie können sich im Pastoralbüro oder bei Diakon Stahl, Tele-
fon 02202 / 2 72 80 74 melden.

Die Sternsinger kommen!

Mit Laurentius 
ins neue Jahr
Festlicher Jahresauftakt der ganzen Pfarrei

Eine schöne Tradition, gemeinsam ins Neue 
Jahr zu starten. Herzliche Einladung zum fest-
lichen Jahresauftakt unserer Pfarrei am Sonn-
tag, 5. Januar 2020, zu dem alle Gemeindemit-
glieder herzlich eingeladen sind.

Die Festmesse in St. Laurentius beginnt um 
11.00 Uhr. 

Anschließend sind alle willkommen im Spie-
gelsaal des Bergischen Löwen für Begegnung 
und Gespräche bei Essen und Trinken.

So erreichen Sie uns 

Pastoralbüro Stadtmitte: 
Laurentiusstraße 4
51465 Bergisch Gladbach

	 (02202) 28 38-0
	 (02202) 28 38-12
	 buero@laurentius-gl.de
 	www.laurentius-gl.de

	 Öffnungszeiten:

Montag 	 09.30 Uhr – 12.00 Uhr
 		  14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Dienstag 	 09.30 Uhr – 12.00 Uhr
 		  14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch 	 09.30 Uhr – 12.00 Uhr
 		  14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag 	 09.30 Uhr – 12.00 Uhr
 		  14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag 	 09.30 Uhr – 12.00 Uhr
 		  14.00 Uhr – 16.00 Uhr

 Verwaltungsleitung:

	 Anja Heinemann   (02202) 28 38   -   20

Pastoralteam:
	 Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor)
	 (02202) 28 38   - 15 

	 Kaplan Sven Thomsen
	 (02202) 2 80 69 04 

	 Pfarrvikar Dr. Artur Schmitt
	 (02202) 2 51 26 39

	 Diakon Matthias Stahl
	 (02202) 2 72 80 74

	 Gemeindereferentin Ingrid Witte
	 (02202) 28 38   - 13  

 	Diakon Christoph Böhmer (Diakon m. Zivilberuf) 
	 (02204) 97 95 09 

 	Diakon Hans Taflinski (Diakon m. Zivilberuf)
	 (02202) 2 16 01 

	 Teresa Winkel, Ehrenamtlichen-Managerin 
	 (02202) 2 51 57 72 

St. Laurentius 
in der Stadtmitte 

Laurentiusstraße 4
51465 Berg. Gladbach

Wo Sie uns finden

Herausgeber: 	Katholische Kirchengemeinde St. Laurentius, Laurentiusstraße 4, 51465 Berg. Gladbach
Layout: 	 Werbeagentur Tom-E-Design, Bergisch Gladbach
Druck:	 ICS Internationale Communikations-Service GmbH, Bergisch Gladbach 

Hl. Drei Könige
in Hebborn

Odenthaler Straße 259
51467 Berg. Gladbach

St. Marien 
in Gronau

Mülheimer Str. 213      -    215 
51469 Berg. Gladbach

St. Engelbert
in Rommerscheid

Rommerscheider Höhe 83
51465 Berg. Gladbach
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Musikalisches im Advent
Geistliches Konzert am 1. Dezember um 17.00 Uhr in St. Marien mit dem Kirchen-
chor St. Marien, dem Chor Liederkranz und dem Chor der evangelischen Kirche zum 
Heilsbrunnen sowie jungen Musiker/-innen und Solist/-innen. 


